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ah. Die Weltgesundheitsorgani-
sation WHO ist als Koordinati-
onsbehörde der Vereinten Natio-
nen für das internationale Ge-
sundheitswesen zuständig. An-
geblich um die sexuelle Gesund-
heit zu fördern, beschloss sie im
Jahr 2011 gemeinsam mit der
deutschen BZgA* die sogenann-
ten internationalen „Standards für
Sexualaufklärung in Europa“ ein-
zuführen. Obwohl die wissen-
schaftlichen Grundlagen längst
widerlegt wurden, sind seitdem

europaweit sogenannte Sexual-
pädagogen in Kindergärten und
Schulen aktiv. Ariane Bilheran,
eine promovierte Psychologin
und Fachbuchautorin, analysierte
und kommentierte einzelne Text-
passagen der internationalen
Standards. Sie ist sich sicher, dass
international bestens vernetzte
Pädophilen-Netzwerke bei der
Erstellung der WHO-Standards
mitgewirkt haben müssen. [2]

INTRO
Die UNO* wurde gegründet,
um auf der blutgetränkten Erde
nach dem Zweiten Weltkrieg
den Frieden zwischen den Völ-
kern aufzurichten sowie die
Würde und Freiheit des Men-
schen zu schützen. In Politik
und Medien werden uns die
weiteren Ziele dieser Organi-
sation so dargestellt: Sie setze
sich für Klimaschutz, Bildung,
menschenwürdige Arbeit und
für eine gerechtere Welt ein. In-
dem sie Handlungsziele vorgibt,
wolle sie die großen Probleme
der Gegenwart lösen. Doch ist
die UNO wirklich nur eine Or-
ganisation, die selbstlos der ge-
samten Menschheit hilft? Nach-
folgende Artikel stellen dies
sehr in Frage und liefern da-
zu Hintergrundinformationen.

(Redaktion: mv./ah./rw.)

Der weltweite Einfluss der UNO

WHO von Pädophilen-Netzwerk instrumentalisiert?

Inklusion –  baldiges
Ende einer bedarfsge-
rechten Bildung für alle?

*Bundeszentrale für gesundheitliche
Aufklärung

*engl. United Nations Organization
bzw. UN-United Nations-Vereinte
Nationen

dkbr./bl. Die UN-Behinderten-
konvention wurde als völker-
rechtlich bindender Vertrag im
Jahr 2006 verabschiedet. Sie soll
Chancengleichheit und „Bildung
für alle“ durch Inklusion fördern.
Damals hatte Deutschland das
weltweit am höchsten differen-
zierte Förderschulwesen. Mit
verschiedenen Schulzweigen, gut
ausgebildeten Lehrern und klei-
nen Lerngruppen wurde man
unterschiedlichen Benachteili-
gungen gerecht und erreichte
durch differenzierte Behand-
lung eine optimale Bildung und
Förderung besonders Schutzbe-
dürftiger. Dies wurde von der

jkr./bj. Der IWF ist eine Unteror-
ganisation der UNO, offiziell
zur Hilfe bei Zahlungsschwierig-
keiten: So soll er Länder durch
Kredite unterstützen, damit sich
deren Finanzen wieder stabili-
sieren können. Der ehemalige
CIA-Mitarbeiter John Perkins
beschreibt allerdings, wie IWF,
Weltbank und Großkonzerne zu-
sammenwirken, um die Staats-
verschuldung und Abhängigkeit
armer Länder voranzutreiben:
Die Darlehensbedingungen für
die Kredite vom IWF zwingen
die geförderten Staaten zu Priva-
tisierungen, Steuererhöhungen
und Rentenkürzungen. Lehnen
Regierungen die Kredithilfen ab,
werden sie z.B. mit Hilfe ver-
deckter Terror-Aktionen durch
Geheimdienste gefügig gemacht.
Konnte ein Land seine Schulden
nicht bezahlen, musste es Groß-
konzernen erlauben die Roh-
stoffe auszubeuten, um so die
Schulden zu tilgen. So wurden
und werden weiterhin arme
Länder unter Mitwirkung der
UNO noch ärmer, abhängiger
und regelrecht ausgeplündert.
[4]

UNO jedoch als diskriminieren-
de, weil ungleiche Behandlung
eingestuft und durch Inklusion
ersetzt. Konkret bedeutet das:
Alle Kinder erhalten gemein-
samen Unterricht, egal ob sie
normal entwickelt oder in ir-
gendeiner Form benachteiligt
sind. In der Realität zeigt sich
jedoch folgendes: Die Behinder-

ten erhalten nicht mehr die nöti-
ge Unterstützung, um optimal
zu lernen und sind somit überfor-
dert. Den anderen Schülern fehlt
oft die passende Herausforde-
rung, sodass sie unterfordert
sind. Damit fördert die UNO
statt einer „Bildung für alle“ nun
eine „Bildung für niemanden“.
[3]

Über was entscheidet
der UN-Sicherheitsrat?

mv. Folgende Übersicht macht deutlich, welche Lebensbereiche
die UNO durch ihre Unterorganisationen beeinflusst:

lnc. Der UN-Sicherheitsrat ist
das entscheidende Organ der
UNO, wenn es darum geht, mit-
tels Waffengewalt den Weltfrie-
den zu wahren. Zwar ist in der
UN-Charta ein Gewaltverbot
verankert, allerdings kann der
Sicherheitsrat auch einen Mili-
täreinsatz beschließen. Die Ent-
scheidung dafür treffen die 15
Mitgliedsländer im UN-Sicher-

FAO
IAEA
ICAO
IFAD

ILO
IMF (dt. IWF)
IMO
ITU
UNESCO

UNIDO
UNWTO
UPU
WHO
WIPO
World Bank

Ernährungs- und  Landwirtschaftsorganisation
Internationale Atomenergie-Organisation
Internationale Zivilluftfahrt-Organisation
Internationaler Fonds für landwirtschaftliche
Entwicklung
Internationale Arbeitsorganisation
Internationaler Währungsfonds
Internationale Seeschifffahrts-Organisation
Internationale Fernmeldeunion
Organisation für Bildung, Wissenschaft
und Kultur
Organisation für industrielle Entwicklung
Weltorganisation für Tourismus
Weltpostverein
Weltgesundheitsorganisation
Weltorganisation für geistiges Eigentum
Weltbankgruppe [1]
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dass er praktisch den nächsten
Krieg herbeiführen werde. Seine
Vorhersage traf dann auch mit
dem zweiten Weltkrieg ein. Nach
diesem grausamen Krieg waren
die Staaten bereit für die Idee der
UNO. Auf der Konferenz von
Jalta am 4. Februar 1945 einig-
ten sich Roosevelt, Stalin und
Churchill, deren Länder durch

die Rothschild-Banken finanziert
wurden, über die UN-Charta, die
am 26. Juni 1945 von 50 Staaten
unterschrieben wurde. So stellt
die Gründung der UNO einen
weiteren Schritt dieser lang ge-
planten Strategie zur Erlangung
der Weltherrschaft dar, die Cecil
Rhodes und Lord Rothschild sei-
nerzeit eingefädelt hatten. [7]

Migrationspakt entlarvt Ziele der UNO
mv. Der Migrationspakt vom
Dezember 2018 wurde von der
UNO initiiert und vorangetrie-
ben. Laut ExpressZeitung geht
es nicht um das klassische Asyl-
recht. Vielmehr soll durch die-
sen Pakt eine Massen-Migration
ermöglicht werden, welche nicht
nur die Migrations-Zielländer
überfordert, indem sie zur be-
dingungslosen Grenzöffnung
verpflichtet werden. Es werden
auch jene Länder geschwächt,
aus denen die Menschen ab-
wandern. So fehlen zum Bei-
spiel aktuell in Syrien junge
Männer beim Wiederaufbau des
Landes. Letztendlich führt die
Umsetzung dieses Paktes zur Le-
galisierung von illegaler und irre-
gulärer Umvolkung. Wenn nun
große Teile der Menschheit hei-
matlos werden, weil die UNO
die Krisenursachen sogar noch
schürt statt bekämpft und zudem

hemmungslose Migration legali-
siert, entlarvt sie sich selber: Nur
wer die absolute Macht gewin-
nen will, wird alle funktionie-
renden Systeme destabilisieren
und auf diesem Weg außer Kraft
setzen. Denn nur am Boden lie-
gende Völker sind bereit, ihre
Nationalität zugunsten einer
Weltregierung preiszugeben. [9]

heitsrat. Fünf davon sind die
ständigen Mitglieder Frankreich,
Großbritannien, USA, Russland
und China. Diese besitzen ein
Vetorecht und können jeden Be-
schluss blockieren, wenn dieser
den eigenen Interessen wider-
spricht. Beispielsweise führte die

USA seit der Gründung der UNO
ca. 55 Kriege, ohne vom Sicher-
heitsrat in irgendeiner Weise da-
für bestraft zu werden. Die UNO
fördert somit nicht den weltweiten
Frieden, sondern dient den Groß-
mächten als Mittel zur Durchset-
zung ihrer eigenen Ziele. [5]

„Wenn in der Weltfriedensorganisation die fünf
ständigen Mitglieder die größten Exporteure von Waffen sind,
dann brauchen Sie keinen Doktortitel in internationaler Zeit-
geschichte, um zu verstehen, dass da etwas nicht stimmt.“

Dr. Daniele Ganser, Historiker und Friedensforscher

Wie die UNO ihre Ziele durchsetzt

Schlusspunkt ●
Weltweit sehnt sich die
Menschheit nach Frieden.
Die UNO gibt vor, diese
Sehnsucht zu stillen und
der gesamten Menschheit
zu helfen. Doch obwohl sie
schrittweise in alle Lebens-
bereiche ihre Macht aus-
gebaut hat, wird sie ihr
Ziel nicht erreichen. Denn
eine bessere Welt kann nie
durch Druck von oben
herab verordnet werden.
Sie wächst von unten –
durch die Schritte, die wir
aus unserem freiwilligen
inneren Antrieb gemein-
sam gehen.

Die Redaktion (pi.)

drk. Die UNO-Gründung war
laut offizieller Meinung eine Re-
aktion auf die schrecklichen
Folgen des zweiten Weltkrieges.
Doch laut ExpressZeitung liegen
die Pläne für eine solche Organi-
sation viel weiter zurück:
Schon in den 1890er-Jahren
formulierte der schwerreiche
britische Unternehmer Cecil
Rhodes, dass „die Briten die
Welt beherrschen sollten.“ Dazu

gründete er mit dem britischen
Banker Lord Rothschild und
dem Politiker Lord Milner eine
geheime Organisation. Ihr Ziel:
Die Beherrschung der Welt. Auf
der Versailler Konferenz nach
dem ersten Weltkrieg bereitete
diese Gruppe den Versailler Ver-
trag und damit die Gründung des
Völkerbundes vor. Über diesen
Vertrag prophezeite der britische
Ökonom John Maynard Keynes,

Die Geschichte der UNO und ihr heimliches Ziel
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„Manche glauben gar, wir seien Teil einer
 geheimen Kabale, die entgegen den besten Interessen

der USA arbeitet, charakterisieren mich und meine Familie
als ‚Internationalisten’ und Verschwörer, die gemeinsam mit

anderen weltweit eine integrierte globale politische und
wirtschaftliche Struktur schaffen – eine einheitliche Welt,

wenn Sie so wollen. Wenn das die Anklage ist,
dann bin ich schuldig, und ich bin stolz darauf.“ [8]

David Rockefeller, dessen Familie das Grundstück des
UN-Hauptsitzes in New York City gestiftet hat

Als Grundlage vieler Artikel
dieser Ausgabe diente die Ex-
pressZeitung vom Dezember
2018, welche zur weiteren
Vertiefung detailliertere Aus-
führungen enthält.

sf./sd./ah.  Am Beispiel des
Gender Mainstreaming sieht
man, wie aus einem rechtlich
nicht bindenden UN-Vertrag in-
nerhalb weniger Jahre nationales
Recht wird. Seit 1985 wird der
Öffentlichkeit diese Ideologie
mit Worten wie Gleichberechti-
gung, Gleichstellung und Gerech-
tigkeit verkauft. Als der Begriff
1995 offiziell im Programm der
UNO auftauchte, erklärte man,
dass zukünftig jeder als Fun-
damentalist bezeichnet werden
sollte, der Mann und Frau nicht
als gleich, sondern als sich einan-
der ergänzende Wesen ansieht
und Mutterschaft als eine beson-

dere Berufung der Frau unter-
stützt. 1999 wurden die Ziele
des Gender Mainstreaming auch
in die EU-Richtlinien übernom-
men. So beeinflusst die UNO
die ganze Welt, indem ihre Be-
schlüsse durch die Mitgliedsstaa-
ten systematisch umgesetzt wer-
den müssen. Aktuell läuft das
gleiche Schema mit dem UN-
Migrationspakt: Wieder gibt die
UNO vor, dieser Pakt sei „recht-
lich nicht bindend“ und „poli-
tisch nicht verpflichtend“. Wie-
der ist es also die UNO, die unter
dem Deckmantel des Friedens
ihre Ziele den Mitgliedsstaaten
aufzwingen will. [6]


